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Protokoll
der JahreshauPtversam mlung

des Cullesheimer Kreis
Heimat- und Kulturverein Külsheim e'V'

am Dienstag, 18. Mätz 1997 im Soldatenheim
(11. seit Gründung)

1. Der 1. Vorsitzende Klaus Heußlein begrußte die 27 erschienenen Mitglieder

und eröffnete die Jahreshauptversammlung 1997'

AnschließendgedachtendieVersammeltenderverstorbenenMitglieder
- Dr. Josef Weber

v - Lothar Bundschuh

- Johann Kronhofmann

- Otto Ritz

2.DasProtokollderJahreshauptversammlunglgg6(vom18.04.96)wurdeverle.
sen.

3. Bericht des 1. Vorsitzenden

-Dankanalle,diefürdenVereingearlceitethaben,allenvoranFrauGrimm.

-lmzunlckliegendenJahrkonntendieBankschuldenfürdenHauskaufgetilgt
werden.

v - Weihnachtsmarkt, Großer Markt, Scholz-Ausstellung (mit VerkaLrf des Küls-

heimer Liedes) waren finanziell gut'

\-_DieDamenmannschaftwarbeimVereinsschießenanläßlichdesGroßen
Marktes wiederum erfol greich'

- Das Denkmal auf dem standortübungsplatz konntedank-einer spende ver-

setzt und äin Erinn".ngsstein am rirsirunglichen Standort aufgestellt wer-

den.

_AuchimvergangenenJahrbezuschußtederVereindieRenovierungvon
Madonnenkästen'

_DerbeabsichtigteAusflugnachMannheimfielinfolgeeinesMißverständnis-
ses aus-
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4.

5.

lm alten Rathaus soll ein Museum eingerichtet werden; Einzelheiten sind

noch nicht bekannt. Die Stadt wird zu gegebener Zeit an uns herantreten'

Der Weihnachtsmarkt wird in Zukunft mehr durch die stadt gefÖrdert. Es

wird eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich um Einzelheiten kümmem wird'

Das Aufräumen, eigentlich mehr Ausräumen der Düngerhalle muß endlich

in Angriff genommen werden. Dazu werden dringend Helfer gesucht!

Bäuerliches/ländliches Küchengerät wäre ein Thema für die Ausstellung am

Großen Markt.

Bericht der Schriftführerin

Als Anlage beigefügt.

Bericht der 2. Vorsitsenden (Frau Grimm)

- Dank an alle Helfer, besonders aber an Rolf Reinhart für die Bereitstellung

des Kühlschrankes. Es werden jedoch - wie immer - mehr Helfer gebraucht.

- Am Ferienprogramm nahmen 46 meist sehr kleine Kinder teil. sie waren

sehr intereisiärt und es war ein gelungener Tag. Dank an alle, die Preise

zur Verfügung gestellt haben.
Das Angäboleiner Besichtigung der Mühlen für Erwachsene besteht weiter-

hin.

Bericht der Trachtengruppe (Herr Frank)

- Der Umzug in würzburg war für alle Teilnehmer ein Erlebnis. Es nahmen 23

Enrvachsene und 13 Kinder teil.

_AmUmzugzurErÖffnungdesGroßenMarktesnahmen24Eniyachseneund
14 Kinder teil. Vorschlag: Teilnahme auch in diesem Jahr'

_22.6.9TTrachtenumzuginKarlsruhe;Gesprächewerdenbereitsgeführt.
Die Zuschüsse der stadiKarlsruhe werden dieses Jahr ggrf. reduziert.

- Für den 01.06.97 liegt eine Einladung von Veitshöchheim vor; der Termin ist

allerdings ungünstig.
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Frau Frank hat damit begonnen, die Trachten aufzunehmen und zu katalo-
gisieren und festzuhalten, an wen sie ausgeliehen sind. Außerdem soll der
ülert der Trachten ermiftelt werden. Zu diesem Zweck wurde eine Anzeige
im Amtsblatt veröffentlicht. Herr Frank bat um Unterstützung.

Anmerkung Herr Heußlein: ln erster Linie handelt es sich um die vereinsei-
genen Trachten.

6. Bericht des Kassenwarts

Kassenstand am 31.12.95

+ Einnahmen

- Ausgaben

Kassenstand am 31.12.96

Bausteine für den Hauskauf
werden ab 1998 zuruckgelost.

Bestand Jahrbücher 85/86
87188

Stand 01.01.1996

+ Verkauf von Medaillen (13)

+ Zinsen

Stand 31.12.1996

Konto der Vereinsgemeinschaft Külsheimer Vereine:

11.292,63 DM

22.923.08DM

u.215,71DM

22.892.43DM

11.323,28 Dit

7.200,00 DM

176 Stück
372 Stück

671,00 DM

364,00 DM

2.16 DM

't.067,16 Di'

Es sind noch 61 Silbermünzen zum Preis von 28,00 DM/Stück vorhanden'

7. Bericht der KassenPrüfer

Die Kasse wurde von Frau Karin volkert und Herrn Rolf Reinhart geprüft. 143

Belege wurden gepruft und mit den Eintragungen im Kassenbuch verglichen,

die Ädditionen nächgerechnet. Es ergaben sich keine Beanstandungen. Herrn

Hömer wurde eine säubere und übersichtliche Kassenführung bescheinigt.
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Herr Jürgen Volkert beantragte die Entlastung des Vorstands; sie wurde ein-

stimmig erteilt.

8. Neuwahlen

- Y\lahl des 1. Vorsitzenden
Klaus Heußlein wurde - bei einer Enthaltung - einstimmig im Amt bestätigt.

- Wah! der Schriftführerin
Elvira schmitt wurde - bei einer Enthaltung - einstimmig im Amt bestätigt.

Beisitzer
\, Alfred Bauch, Edith Betzel, Hildegard Dietz, wolfgang Frank,_Gero Grimm,

Hubert Grimm, Uwe Hamann, Hans Kaulartz, Luitgard Riedl' Carola Väth

wurden einstimmig im Amt bestätigt.

9. Beitragserhöhung

Der Vorschlag des '.l . Vorsitzenden, den jährlichen Mitgliedsbeitrag von 10,-

auf 15,- DM zu erhöhen, wurde einstimmig beschlossen'

10. Weihnachtsmarkt

_VonderStadtwurdeinsAugegefaßt,denMarktan2Wochenendenabzu-
halten. Hierzu wurde von oeistäot eine Arbeitsgruppe gebildet.

\,-Eskanndannkurzfristigentschiedenwerden'obwireinenodera'eiStände
aufmachen und evtl. einen vermieten'

_Eswerdenldeengesucht,waswirVekaufenkönnten.BeiGlasartikelnistir-\' gendwann die Nachfrage erschÖPft'

- Für den Weihnachtsmarkt wie auch für den Großen Markt werden mehr

Helfer gebraucht.

11. Künftige Nutzung des Hauses

DerMietvertragläuftdeeeitnoch3Monate.Esistnochnichtbekannt,obdie
Stadt den Mietvertrag verlängert.
öiä Nrt rng ats Muslum 

"nüaln, 
d" dafür das alte Rathaus vorgesehen ist.
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Hen Volkert: Zur künftigen Nutzung des Hauses muß eine Aufnahme gemacht

werden. Herr Volkert isi bereit, hierfür kostenlos Leute zur Verfügung zu stel-

len.

Das Aufräumen oder vielmehr das Ausräumen der Düngerhalle muß jetä end-

lich in Angriff genommen werden. Dabei muß auch ein Teil der Hütten aussor-

tiert werdän. Aus den Brettern kÖnnen evtl. Regale gemacht werden'

sollten nicht genug Helfer aus dem Verein gewonnen werden können, wäre die

einzige Alternative bezahlte Helfer.

Hen Bundschuh:
Vor allem die Kleinteile sollten katalogisiert werden. Er bot dazu seine Mithilfe

an.
Es besteht die MÖglichkeit, bei der stoV Tauberbischofsheim Lagerraum zu

erhalten.HiezuVerbindungsaufnahmemitdemLeiterStoVKülSheim.

12. Nutzung altes Rathaus

wenn wir im alten Rathaus Ausstellungen vorbereiten und durchführen wollen,

brauchen wir mehr Themen. wer ldeen hat oder seine Mitarbeit anbietet' soll

sich bitte melden.
aisner tiegen noch zu wenig vorstellungen seitens der stadt vor, um in Einzel-

heiten zu gehen.

13. TerminPlanung 1997

- 22.6.97

- 20.07.97

Trachtenumzug in Karlsruhe

Besuch der Burgifestspiele in Freudenberg

Herr Hömer hat 25 Karten für 30,- bzrlt.25 DWPerson vonä-

tig, bisher aber noch keine Anmeldungen. Fahrt mit eigenem

Pkw, Pendelverkehr vom Mainparkplatz aus'

14. Anträge

Schriftliche Anträge sind nicht eingegangen'

HerrHeußleinschlugvor'jeden2.sonntagimMonatab1800Uhr,beginnend
ab 13.04.97, einen regelmäßigen Stammtüch für interessierte Vereinsmitglie-

der einzurichten. Das Lokal wird noch bekanntgegeben'
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15. Sonstiges

- Hen Bauch regte an, die AltersstruKur der Vereinsmitglieder zu ermit-

teln und aufzulisten.

- Von seiten des Landesdenkmalamtes wird eine Dokumentation des

Judenfriedhofes erstellt.

- Frage an den Vorsitzenden wegen der 2.000 Jahrfeier.

Herr Heußlein: Kontakte zu den Nachbarvereinen bestehen, jedoch noch

große Unsicherheit über die Durchführbarkeit.

- Dank vom Heimatverein Reicholzheim für die Bereitstellung der Hütten.

Besonderen Dank an die Vorstandschaft und an Gero Grimm und Uwe

Hamann für ihre tätige Mithilfe.

Die 27 Anwesenden erhalten nach Fertigstellung eine Reproduktion des Bildes

"Nächtliche Szene am alten Rathaus" vom Maler Lampp'

Der Vorsitzende schloß die Versammlung um 2230 Uhr'

?" ßb,*+
Elvira Schmitt
Schriftführerin



Bericht der Schriftführerin

anläßtich der Jahreshauptversammlung
am 18. März 1997

1. Mit heutigem Stand hat der Verein 216 Mitglieder'

2. Seit der letäen Jahreshauptversammlung im April 1996 fanden 5

Sitzungen des enarciterten Vorstands statt'

3. Aktivitäten im letäen Jahr:

o Der Höhepunkt während des Großen Marktes im vergangenen

Jahr war äie Ausstellung über das Lebenswerk des Malers und

öäphifers Franz Scholz, die großen Anklang fand'

o Die Damen-Schützenmannschaft unseres Vereins in der

bewährten Zusammensetzung war wiederum erfolgreich 
-und

Oäfegte Ueim ioiatschießen ier Külsheimer Vereine anläßlich

des Großen Marktes den 1' Platz'

o Unsere Trachtengruppe nahm auch 1996 am Umzug zur

Eröffnung des Großen Marktes teil'

4.UnsereVerkaufsständeamGroßenMarktundWeihnachtsmarkt
waren wie immer iäniärrorgr"ich und sind eine sichere Einnahme-

quelle.

5. Über Einzelheiten dieser Aktivitäten und geplante Vorhaben wird im

[äG O"t Abends noch eingehend berichtet werden'


